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portofrei. Bei Stück ein Freiexemplar ab 11

Beſprechungen.
**** Erke.Die Pier Evangelien für religiös Gebildete, nach dem Griechiſchen

überſetzt und erläutert von Di Johann Evx Niederhuber,profeſſor n Regensburg. 8
In der Ueberſetzung U, n der Form knapp, iu der Darbietung Üüber—

ichtlich, kann dieſe ſehr ornehm ausgeſtattete Evangelienausgabe allgemeinempfohlen werden. Den einzelnen Abſchnitten geht jeweils eine gut brien⸗
tierende Einführung voraus, ab und blg auch auf eine etwas ſchwierigeStelle im V.  .  L  exte eine kurzgefaßte Erklärung, Fußnoten geben 3u einzelnenVerſen den unn bder eine moraliſLeſern ehr willkommen ſein.

che Anwendung. Das Buch wird ernſten
Stift St Florian Dr a1— Die Schriftfälſchungen der Häretiker. Ein Beitrag 3ur Textkritik der
bel. Von Dr Aug Bludau, Biſchof. (Neuteſt. Abhandlungen,XI. Bd., Heft.) 80⁰ 83) Münſter 192⁵5, endorff. 3.40

dem Urteile der größten Bibelgelehrten de chriſtlichen Altertumswie hervorragender Kritiker der neueren Zeit iſt der Grundtext der heiligenSchriften Iim weſentlichen unverſehrt Uberliefer Dem Nachweiſe der Rich⸗—tigkeit dieſes Urteils dient die 0 leu angezeigte Studie Dr Bludaus, eine  2  2unſErer ſorgſamſten, umſichtigſten Und gründlichſten Bibelforſcher. DerVerfaſſer nimmt neuerdings ellung gegen die von den Vätern, chriſtlichenSchriftſtellern Und Bihelkritikern nicht —.der heiligen Schriften ſeitens der Alte
elten erhobene age über Fälſchungen
I Häretiker. Die einzelnen bezüglichenStellen werden von den Häretikern der apoſtoliſchen Zeit un bis auf dieNeſtorianer und onophyſiten führt und mn „mühſamer Kleinarbeit“Und erſtaunlicher Ttbie gewürdigt. Der Verfaſſer bmm Reſultate,daß, geſehen von der Redaktionsarbeit Marcions, die den Ketzern vor-gehaltenen, abſichtlichen Fälſchungen auf Kleinigkeiten hinauslaufen, aufand erwärts vorkommende Lesarten (wobei die Häretiker mitunter die richtigehatten), auf falſche Auslegung von Stellen oder auf Mißverſtändniſſe. Abet11 noch eigens betont, daß bei der großen orgfa und faſt übertriebenenWachſamkeit, mit der die kir chlichen Oberen den I  ext der eiligen Schriftvor häretiſcher Verderbnis

tikern. C5 gar nicht einmal
3 ſchützen Uund 3 bewahren ſu

en, den Härmöglich gewef 74  Ien ſei, die Reinheit de 3„Theol.prakt. chrift.“ 1927


